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Strehla, Stadt

Kirchgasse 4

Strehla * 166; 148/3

Ehemaliges Pfarrhaus oder Kantorat (mit Freitreppe), sowie seitlicher Torbogen zum Kirchhof; mächtiger 
Baukörper mit schlichtem Portal und zweiläufiger Freitreppe, baugeschichtlich und ortsgeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das traufständige, in halboffener Bebauung stehende Wohnhaus wurde um 1850 erbaut. Der massiv 
errichtete, zweigeschossige Bau beherbergte ursprünglich das ehemalige Pfarrhaus oder Kantorat und hat 
seitlich einen Torbogen mit Freitreppe, der zum Kirchhof führt. Die Fassade des mächtigen Baukörpers ist 
einfach verputzt und besitzt keine nennenswerten Gliederungselemente. Markant ist die vor dem 
Eingangsportal befindliche, hohe, zweiläufige Freitreppe. Die heutigen Schleppgaupen sind auf eine 
Modernisierung des Daches zurückzuführen. Aufgrund seiner schlichten, aber bauzeitlich authentischen 
Architektur und der Relevanz in Hinsicht auf die innerstädtische Entwicklung in unmittelbarer Beziehung zur 
Stadtkirche ist das Gebäude baugeschichtlich und ortsgeschichtlich von Bedeutung.
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